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Dr." Sabine Oberhauser, MAS
Bundesministerin

Wien,am 3. Mai 2016

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische
Anfrage Nr. 8473/) der Abgeordneten Weigerstorfer, Kolleginnen und Kollegen
nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Frage 1:

» Wie viele Erreger, welche lebensmittelbedingte Krankheitsausbriiche hervorrufen
kénnen, wurden in den Jahren 2013, 2014 und 2015 in den Fachbereichen der
AGES (Landwirtschaft, Veterindr, Lebensmittel, Humanmedizin) registriert? (Bitte
um Aufzdhlung nach Fachbereich und Art des Erregers)

Die Agentur fiir Gesundheit und Ernahrungssicherheit (AGES) gibt dazu Folgendes

bekannt:

Offentliche Gesundheit (vormals Humanmedizin):

Anzahl der Erreger 2013 2014 2015

Salmonellen 1.495 1.716 1.630
Campylobacter 5.786 6.522 6.259
Shigellen 70 76 100
Yersinien 176 160 158
Enterohamorrhagische Escherichia coli 122 133 107
Clostridium botulinum 1 1 5
Brucella melitensis 7 1 1
Mycobacterium bovis 1 1 3
Mycobacterium caprae 2 1 3
Listeria monocytogenes 33 47 37
Noroviren 107 100 79
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Zudem gibt es auch andere Erreger, welche lebensmittelbedingte
Krankheitsausbriiche hervorrufen kénnen, deren Referenzzentralen aber nicht bei
der AGES lokalisiert sind oder flr die keine Referenzzentralen vorgesehen sind.

Beispiele von derartigen Erregern waren Hepatitis A, Hepatitis E oder Bacillus cereus

und Cronobacter sakazakii.

Erndhrungssicherung (Landwirtschaft):

Anzahl der Erreger 2013 2014 2015
Salmonellen 7 8 11
Lebensmittel:

Anzahl der Erreger 2013 2014 2015
Salmonellen (qualitativ nachweisbar) 45 89 84
Campylobacter ( qualitativ nachweisbar) 247 166 130
Campylobacter (quantitativ >= 10 KBE/g) 105 65 45
Yersinien (qualitativ nachweisbar in 25 g) 3 1 4
EHEC, STEC/VTEC (qualitativ nachweisbar) 12 32 22
Clostridium botulinum (qualitativ 0 0 3
nachweisbar)

Listeria monocytogenes (qualitativ 74 347 245
nachweisbar)

Listeria monocytogenes (quantitativ >= 10 3 16 17
KBE/g)

Noroviren (qualitativ nachweisbar (in 2 g) 0 0 1
Bacillus cereus (quantitativ >= 100 KBE/g) 353 433 246

Fir Shigellen gibt es keine positiven Nachweise in diesem Zeitraum; Brucellen und

Mycobacterien wurden im Geschaftsfeld Lebensmittel nicht untersucht.

Die qualitativen Bestimmungen fiir Campylobacter und VTEC/STEC erfolgen, so wie
bei Listerien und Salmonellen, ebenfalls durch Anreicherungin 25 g.

Veterinar:

Anzahl der Erreger 2013 2014 2015

Salmonellen 782 590 *)
Campylobacter 183 410 *)
Enterohamorrhagische Escherichia coli 134 123 9
Brucella melitensis 0 0 0
Mycobacterium bovis 0 0 0
Mycobacterium caprae beim Rind 10 11 5
Mycobacterium caprae beim Wildtier 54 61 81

(Rotwild aus Regionen aus Tirol u. Vorarlberg)

*) noch keine Zahlen fiir 2015
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Fragen 2 bis 4:

» Wie viele unter Punkt 1 genannte Erreger wiesen dabei eine Resistenz gegen
herkémmliche Antibiotika auf? (Bitte um Aufzéhlung nach Fachbereich, Art des
Erregers und Resistenzrate)

» Wie viele unter Punkt 1 genannte Erreger wiesen dabei eine Resistenz gegen so
genannte Notfall-Antibiotika auf? (Bitte um Aufzdhlung nach Fachbereich, Art des
Erregers und Resistenzrate)

» Wie viele unter Punkt 1 genannte Erreger waren resistent gegen sémtliche zur
Verfiigung stehende Antibiotika? (Bitte um Aufzédhlung nach Fachbereich, Art des
Erregers und Resistenzrate)

Fiir Antibiotikaresistenzen per se existiert in Osterreich keine Meldepflicht. Auf
freiwilliger Basis werden Antibiotikaresistenzen fiir ausgewahlte Erreger im jahrlich
von meinem Ressort herausgegebenen Resistenzbericht AURES publiziert.
Den AURES-Ausgaben 2013 und 2014, die auf der Homepage meines Ressorts
veroffentlicht wurden, kdnnen daher Resistenzen fiir Campylobacter, Salmonellen,
Shigellen, Yersinien entnommen werden:
http://bmg.gv.at/home/Schwerpunkte/Krankheiten/Antibiotikaresistenz/AURES der
oesterreichische Antibiotikaresistenz Bericht

Die Daten fiir die AURES-Ausgabe 2015 werden derzeit gesammelt und
voraussichtlich im November 2016 zur Verfligung stehen.

Dr." Sabine Oberhauser

www.parlament.gv.at


http://bmg.gv.at/home/Schwerpunkte/Krankheiten/Antibiotikaresistenz/AURES_der_oesterreichische_Antibiotikaresistenz_Bericht
http://bmg.gv.at/home/Schwerpunkte/Krankheiten/Antibiotikaresistenz/AURES_der_oesterreichische_Antibiotikaresistenz_Bericht

4von4

BUNDESMINISTERIUM
FUR GESUNDHEIT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

Bundesministerium fir Gesundheit

Datum/Zeit

2016-05-03T09:12:58+02:00

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.
Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

1721029

Hinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prifinformation

Informationen zur Prifung der elektronischen Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ‘:”"mh"‘*"f}
/& @ @ Datum/Zeit-UTC | 2016- 05- 03T09: 16: 41+02: 00

/

Sewe " || Prafinformation | I nformationen zur Priifung der el ektronischen Signatur und des
\ / Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/si gnatur
AN /

-

Hinweis Di eses Dokunent wurde el ektronisch signiert.




		2016-05-03T09:12:58+0200
	Bundesministerium für Gesundheit
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2016-05-03T09:16:41+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




